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FÜNF. Dabei 
sein ist alles.
Überraschendes Upcycling 
mit Chancen für Arbeitslose, 
soziale Einrichtungen 
mit genialen Ideen – ja, wie 
bringt man das alles zusammen? 
Ganz einfach: zusammen. 



Unter dem Label EiNZIGWARE 
finden ab sofort Freunde 
von außergewöhnlichen Kleidungs-, 
Möbel- und Kunststücken absolute 
Unikate. 

Und in der EiNZIGWARE-Bewegung 
finden Sie als Upcycling-Betrieb 
ein starkes Netzwerk Gleich-
gesinnter plus ein Marken- und 
Marketingkonzept, das Hand, Fuß 
und Köpfchen hat. 



Den EiNZIGWARE-Stempel gibt’s 
für alle teilnehmenden 
Einrichtungen – auf Wunsch auch 
mit Ihrem eigenem Standortzusatz. 
Was EiNZIGWARE ist, wird 
als EiNZIGWARE abgestempelt. 
Direkt aufs Unikat bzw. auf 
den Anhänger (wer cool sein will, 
nennt’s „Täg“), der aus Stoff, 
Pappe, Papier oder Holz sein kann. 

Hurra. ich bin 
abgestempelt!



ViER. Von 
Warenmeister-
hand gemacht 
Die Kraftquelle von EiNZIGWARE  
sind die Schöpfer der Unikate:  
die Warenmeister. Das sind Lang-
zeitarbeitslose, die mit der  
Hand denken und im Kopf basteln, 
mit kreativem Gespür und  
grandioser Geschicklichkeit. 



Die Warenmeister zeichnen jedes 
Unikat aus, mit Unterschrift 
und einer Nummer. So setzt man 
zusätzlich ein Zeichen, das 
echte Solidarität und sicheren 
Stil sichtbar macht.

Auch den WARENMEISTER-Stempel 
gibt’s auf Wunsch mit 
Ihrer eigenen Ortsangabe.



Das ganze Handwerkszeug 
(Stempel, Ösenzange, Ösen etc.) 
erhalten Sie im praktischen 
EiNZIGWARE-Werkzeugkoffer 
zugeschickt.



DREI. Sehen
und gesehen 
werden. 
Natürlich verfängt sich 
die Einzigware-Bewegung auch im 
Netz. Auf der gemeinsamen 
Marken-Website www.einzigware.de  
bekommt Ihre Einrichtung einen 
Eintrag mit Adresse und Kontakt.



Neben wichtigen Informationen 
rund um die Einzigware-Bewegung 
sind immer die neuesten Objekte 
in der Online-Galerie zu sehen.

Und über GoogleMaps jeder sehen, 
wo die nächstgelegenen Unikate 
abzugreifen sind. 

Wie das geht? 
So ...



ZWEi. Vom Täg 
zum Häshtäg
Haben Sie Finger? Dann können 
Sie damit ein Smartphone bedienen. 
Haben Sie eine E-Mail-Adresse? 
Dann erstellen Sie in Nullkomma-
nix beim Schnappschuss-Dienst 
„instagram“ Ihren Account. 



Machen Sie einfach mit einem 
beliebigen Smartphone ein 
Bild vom Unikat, bei instagram 
hochladen und so mit der Welt 
teilen. 

Denn auch das Online-Marketing 
von EiNZIGWARE ist 
eine Gemeinschaftserfahrung. 



Und was in der Werkstatt der 
Anhänger, der „Tag“ ist, ist im 
Netz der Hashtag. Damit werden 
die Unikate gekennzeichnet. 
Immer mit #einzigware und #unikat

Und zusätzlich zum Beispiel 
mit #warenmeister_peter_m #köln 
#stehlampe

Die Einzigware-Website findet 
diese Bilder dann automatisch 
und zeigt immer die neuesten 
in der Online-Galerie.



Neugierig? 
Gut so.
Ganz wichtig: durch instagram 
kann der komplette Lebenslauf der 
Einzigware-Unikate gesehen werden! 

Wenn also der Warenmeister beim 
Upcycling Werkstattbilder 
macht, sieht der Käufer später, 
wie z.B. die goldenen Glöckchen an 
den Kapuzenpulli kamen.



Und wenn der Käufer dann später 
ein Bild macht – dann wissen 
Warenmeister und die weite Welt, 
wo das Unikat sein glückliches 
neues Leben beginnt! 



EiNZ... 
Schluss jetzt!
Wenn Sie die Einzigware- 
Bewegung jetzt ergriffen hat, 
dann heißt es jetzt:  
Schluss mit Lesen  
und Los mit machen. 

Fordern Sie den Werkzeugkoffer 
an, drehen Sie das Upcycling 
auf und werden Sie einfach ein 
Teil von Einzigware.



MITMACHEN!			

Die Teilnahmekosten 
an der Einzigware-Bewegung 
betragen 600,— Euro, 
für BGA IDA-Mitglieder 300,— Euro

Einzelner Stempel mit Ortsangabe: 
Einzigware = 20,— Euro
Warenmeister/in = 33,— Euro
(plus Versand)



BEI FRAGEN,
FRAGEN

Kath. Bundesarbeitsgemeinschaft 
Integration durch Arbeit (IDA)  
im Deutschen Caritasverband e.V. 
Karlstraße 40 
79104 Freiburg 

Reiner Sans
Geschäftsführer
Tel.	0761 200-580
reiner.sans@caritas.de 

Christine Schopp
Sachbearbeiterin
Tel.	0761 200-588 (AB)
Fax	 0761 200-11588
christine.schopp@caritas.de 

www.ida.caritas.de


